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Liebe Purzlerfreunde! 

 
 

Ein wiederum ereignisreiches Jahr liegt hinter uns, aber schauen wir nicht 
zurück, das kommende wird nicht weniger spannend werden. 
Hiermit erhaltet Ihr die erste Ausgabe unseres Lausitzer  Elsterpurzler 
Echos. Dank der Idee und des Fleißes unseres Zuchtfreundes Franz Müller 
wurde aus dem Zettelchen vom letzten Jahr eine richtige Broschüre mit viel 
Informationsgehalt in Kompaktform.  
Nach langem Hin und Her, die endgültige Anerkennung unserer Rasse 
betreffend, liegt es nun an uns selbst, die nächste Stufe zu nehmen.  
Ein Jeder leistet seinen Beitrag und hilft mit, in seiner Heimatgegend neue 
Zuchtfreunde für unsere Sache zu begeistern. So entstehen dann auch 
konstruktive Hot Spots, aus denen wiederum mehr Aktivitäten für den Club 
resultieren. Kleinere lokale Grüppchen lassen viele organisatorische 
Probleme in den Hintergrund treten – Fahrgemeinschaften, 
Sammeltransporte, Flugabnahmen.  
Ja Zuchtfreunde, Ihr seht, wir sind noch lange nicht am Ziel unserer 
Wünsche, es gibt noch viel zu tun. In vielen Bereichen entwickelt sich die 
Rassegeflügelzucht zurück. Wir halten dagegen.  
Unser Konzept ist zwar ein breiter Spagat zwischen den verschiedenen 
Anforderungen an unsere Rasse. So wie wir aber als kleine und engagierte 
Züchterschar die Vergangenheit gemeistert haben, sind wir Vorbild für viele 
geworden. So müssen wir auch in Zukunft weiter zusammen halten, nur 
dann können wir noch mal einen Gang zulegen. Der feste Zusammenhalt 
war bislang die Ursache unseres Erfolges. 
Ein weiterer Schritt soll das Purzler Echo sein. Alles was Ihr lest, ist nicht in 
Stein gemeißelt, muss ständig aktualisiert werden. Wichtig hierfür ist die 
Nutzung elektronischer Medien, sprich Internet und Fax. So können wir fast 
kostenfrei häufiger im Jahr miteinander kommunizieren, der LEC möchte 
seinen Mitgliedern in Zukunft mehr bieten, ohne moderne 
Kontaktmöglichkeiten geht das schlecht. Deswegen bitte, wer keinen 
Internetanschluss hat, auch möglichst eine Adresse ausfindig machen, mit 
der man selbst auch erreichbar ist (Nachbarn, Freunde, Arbeitsstelle usw.). 
Dies können wir auch nutzen, um kurzfristig auf sich ergebende oder sich 
ändernde Geschehnisse zu reagieren. Umfragen sind dann schnell mal 
geschehen. 
In diesem Sinne wünscht der Vorstand seinen Mitgliedern ein interessantes 
und gutes Jahr. 
 
Maik Löffler, 1. Vorsitzender des LEC 

 
 



 
 
 
 
 

Hallo liebe Freunde und Züchter des Lausitzer Elsterpurzlers, 
 
 
Ich möchte euch heute recht herzlich zur Jahreshauptversammlung des 
Lausitzer Elsterpurzler Club Deutschland hier bei uns in Reckendorf 
begrüßen. Es freut mich, dass Ihr so zahlreich erschienen seid und damit 
Euer Interesse und Eure Verbundenheit mit unseren Lausitzer 
Elsterpurzlern zeigt. Ich hoffe auf eine harmonische Veranstaltung und 
wünsche Allen viel Spaß und Freude mit Gleichgesinnten. 
 
Das vorliegende Lausitzer Elsterpurzler Echo ist eine Premiere und soll in 
Zukunft die Rundschreiben ersetzen. Wenn Alle mitziehen kann es eine 
interessante Informationsquelle über unsere Rasse und den LEC für alle 
Mitglieder und Freunde werden. 
 
Reckendorf im August 2008     Franz Müller 
 
 
 
 

„Kleiner Leitfaden für Züchter, Freunde und Preisrichter 
des Lausitzer Elsterpurzler“ 
 
 

Eine weitere Premiere zur Jahreshauptversammlung 
2008 ist das Erscheinen unserer neuen LEC 
Broschüre „Kleiner Leitfaden …“, eine Broschüre über 
die Zuchtschwerpunkte, die Bewertung und die 
Purzeltätigkeit unserer Lausitzer Elsterpurzler. 
 
Diese Broschüre soll allen Züchtern und Preisrichtern 
bei Ihrer Beschäftigung mit unserer schönen 
Taubenrasse eine kleine Hilfe sein, die Umsetzung 
der gegebenen Hinweise muss jeder für sich selbst 
gestalten. 
 
Wir hoffen dass möglichst viele von diesem kleinen Nachschlagewerk 
profitieren können, bei zuchtstandsbedingten oder sonstigen 
Veränderungen wird der „kleine Leitfaden …“ natürlich entsprechend neu 
herausgegeben. 
 



 
 
 
 
 

Beitrag über unsere Lausitzer Elsterpurzler in der Rassetaube 
 
 

 
Das VDT Organ die Rassetaube brachte in der Ausgabe 3/2008 einen 
prima Bericht unseres Flugwartes Gerhard Beyer über den Rassetauben 
Tag 2007 in Calau/NL mit dem Titel „Die einzige Tümmlerrasse Sachsens“ 
Lausitzer Purzler – eine geniale Rasseidee. In diesem Bericht wird über die 
Erzüchtung und Selektion unser Lausitzer berichtet, sowie der Wettbewerb 
um das Lausitzer Band ausführlich beschrieben. Vielen Dank für diesen 
Bericht an unseren Flugwart Gerhard Beyer. 
 

 
 
 



 
 
 
 

Ein Beitrag unseres Vorsitzenden Maik Löffler zum 
Thema Salmonellen: 
 
Maik Löffler 
Tierarzt 
Tel. 09266-9777 
Fax. 09266-0778 
E-mail: maik.loeffler@t-online.de 
Kronacher Straße Nr. 33 
96268 Mitwitz 
 

Salmonellenmanagement  
 

Wie bekomme ich meine Zucht Paratyphus frei, beuge den Eintrag von 
Salmonellen vor? 
 
Zuchten mit Paratyphushistorie: 
 
Vor der Paarung: 

• Behandlung mit einem geeigneten, möglichst ausgetestetem 
(Antibiogramm) Antibiotikum 6-10 Tage je nach Schweregrad der 
Anzeichen. 
Stärker unter Anzeichen leidende Tiere sind länger zu behandeln, dies 
auch wenn sehr viele Tiere betroffen sind 

• 5 Tage Pause, eventuell mikroemulgierte Vitamine (Emulvit) 
• Impfung mit Lebendimpfstoff (Zoosal-T), statt 0,5ml wird 0,4 ml 

gegeben 
• Vitaminisierung und Zuchtaufbau, möglichst erst 3 Wochen später 

anpaaren 
 
Während der Zucht: 

• Möglichst immer wenn 20 bis 30 Junge zusammengekommen sind - 
und 1-2 Wochen futterfest sind - Impfung mit  0,4 ml Zoosal-T 

• Wenn die letzten Jungen ihre letzte Impfung vor mindestens 3 Wochen 
hatten, alle Jungtauben und auch die Alttauben mit Zoosal-T komplett 
durchimpfen (0,4ml)! 

 
Achtung: Vorbehandlung mit Antibiotika, wenn nach einer Impfung 
Probleme aufgetreten waren, bzw. die Salmonellenbekämpfung erst 
angefangen hat (zwei Jahre) 
Dies muss, wenn die Tiere geboostert werden, d.h. das zweite Mal in kurzer 
Folge nachgeimpft werden, nicht geschehen – dann Impfung auch ohne 
Antibiotikagabe möglich. 
 



 
 
 
Dieser Zyklus wiederholt sich jährlich, bis mindestens zwei Jahre nichts 
mehr an typischen Symptomen auftritt. Spätere Impfungen ohne vorherige 
Antibiotikagaben, diese bringen auch leider immer das Keimgleichgewicht 
im Darm durcheinander, evtl. nach jeder Antibiotikagabe Darmflora 
aufbauen.  
 
Zuchten ohne Paratyphushistorie: 
 
Können die vorherigen Antibiotikagaben weglassen, vorher und nach den 
Impfungen vitaminisieren + hochwertige Ernährung, niemals am Futter 
sparen, aber knapp füttern! 
Die zweite Boosterimpfung der Jungtauben kann auch weggelassen 
werden, der frühe Impftermin kann nach hinten geschoben werden – bis 
alle Tiere auf ein Mal kurz nach der Zucht geimpft werden können! 
Salmonellenimpfung vor Paramyxovirose Schutzimpfung! 
 
Jeden Zutreter 3 Wochen quarantänisieren, gegebenenfalls behandeln, 
besser noch untersuchen lassen! Eventuell frühzeitig in Impfschema 
integrieren!  
 
Maik Löffler 
 
 
 
Bekanntgabe eurer e-mail Adressen 
 
Zum Schluss noch mal die Bitte an euch vorhandene e-mail Adressen für 
die Übermittlung von LEC Nachrichten bzw. des Lausitzer Elsterpurzler 
Echos durchzugeben. Schickt mir eine e-mail an eine der folgenden 
Adressen: 
 
mueller_franz@gmx.de  oder franz.mueller@wolfschmidt.de   
 
dann kann ich euch registrieren und in den Verteiler aufnehmen. Eine 
Übermittlung der Nachrichten wie Einladungen, Protokolle etc. per Internet 
ist für den LEC kostenneutral und schneller als der Versand  per Post oder 
Postdienst. 
Vielen Dank für eure Mitarbeit. 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 


